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Brockhagius: Christoph B. aus Beverungen in Westfalen, im April 1594
an der Universität Rostock immatriculirt, lateinischer Dramatiker. Von ihm
„Nymphocomus“ (Rostock 1595), eines der besten Stücke jener Zeit, in
gewandter klarer Sprache, mit leichtem und natürlichem Dialog, lebendiger
frischer Handlung und glücklicher, höchst manigfaltiger Charakteristik, an
Plautus geschult. Der spröde Stoff, die Parabel von den klugen und thörichten
Jungfrauen ist sehr geschickt zu Zwecken der Polemik und Satire gegen
die spanisch-päpstliche Politik verwerthet und mit komischen Elementen
durchsetzt. Das Haupt der thörichten Jungfrauen ist Babylonia, das Papstthum,
buhlerisch, blutdürstig; ihr Liebhaber der allerchristlichste König, der ihr das
Haupt eines ermordeten feindlichen Fürsten sendet, eine Art miles gloriosus
mit einem spanischen Parasiten. Die übrigen Jungfrauen in demselben
Sinne individualisirt, eine träge, friedensbedürftige, eine geizige, eine
abergläubische, eine wiedertäuferische. Der Teufel Belial. einmal als Bullen-
und Reliquienkrämer auftretend, steht nüchternironisch den Illusionen der
Menschen gegenüber, deren er sich freut.
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